Diese Lektüre soll lediglich eine kurze Anleitung für Einsteiger in die Familienforschung sein. 

Zusammengestellt von Klaus Sefzig, Stand Februar 2008
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Wie beginne ich meine Familienforschung?

Befragen von Verwandten

Am Anfang unserer Forschungen steht das Zusammentragen von Unterlagen der Familie. Wir fragen unsere Eltern nach allen Daten, die ihnen bekannt sind. 

Dazu gehören:

· Alles, was an Urkunden über Eltern, Großeltern und Urgroßeltern vorhanden ist. 

· Gibt es einen alten Ahnenpass, auch Ariernachweis genannt? 

·  Hat schon einmal ein Familienmitglied geforscht? 

·  Welche Verwandten könnte ich noch befragen?

Kurzum: Alles erkunden, auch wenn es am Anfang noch so belanglos erscheint. 

Halt!

Suchen Sie nicht nach allen Nichten und Neffen oder den Urgroßtanten.

Begnügen sie sich erst einmal mit den Vorfahren des Vaters und denen der Mutter.

Später können sie immer noch die Geschwister der direkten Vorfahren anfügen.

System in die Unterlagen bringen 

Bei der Befragung von Verwandten kommt man schnell an einen Punkt, an dem man den Überblick verliert.

Vervielfältigen sie die beigefügten Vordrucke. Heften sie dann die ausgefüllten Vordrucke mit den dazugehörenden Unterlagen ab.

Wenn sie nicht nur stur nach Namen suchen wollen, sonder auch an eine Familienchronik denken, gehören Schulzeugnisse, Kaufverträge, Erbrechtssachen, Fotos, alte Sporturkunden und alles was die Omas noch wissen und haben, dazu.

Zu  ihrer Unterstützung empfehle ich das Buch von den

Autoren: Wolfgang Ribbe / Eckart Henning

Titel: Familiengeschichtsforschung

ISBN 3-7686-1052-9

€ 27,90

Beim: Verlag Degener, Am Brühl 9, 91610 Insingen

Dieses Buch ist für Anfänger, wie auch für anspruchsvolle Fortgeschrittene, geeignet.

Personenblatt

                                                                                                              Datum:

Person ________________________________ Bek.:………………………
Ereignis                    Datum                                 Ort, Kreis, Land

	Geboren
	
	

	Taufe
	
	

	Gestorben
	
	

	Bestattet
	
	


Bemerkungen:....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................Beruf: ......................................................................................................................... 

Eheschließungen

Ehepartner.........................................................................       Datum...............................

Kirche.................................................................................................................................

Ort, Kreis, Land...................................................................................................................

Bemerkungen:....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................Beruf: ..........................................................................................................................

Eltern der Person

Vater:_____________________________Mutter:____________________________

Familienbogen

                                                                                            Datum:……………

Ehemann _________________________________  Bek:…………Beruf: .....…………

Ereignis                    Datum                                 Ort, Kreis, Land

	Geboren
	
	

	Taufe
	
	

	Gestorben
	
	

	Bestattet
	
	

	Verheiratet
	
	


Vater des Ehemannes …………………………………………………………………………

Mutter des Ehemannes…………………………………………………………………………

Ehefrau __________________________________ Bek.:…………Beruf: ........…………
	Geboren
	
	

	Taufe
	
	

	Gestorben
	
	

	Bestattet
	
	


Vater der Ehefrau……………………………………………………………….........................

Mutter der Ehefrau………………………………………………………………………………

Kind _____________________________________ Bek.:……………………….

	Geboren
	
	

	Taufe
	
	

	Gestorben
	
	

	Bestattet
	
	


Kind _____________________________________ Bek.:………………………

	Geboren
	
	

	Taufe
	
	

	Gestorben
	
	

	Bestattet
	
	


Kind _____________________________________ Bek.:………………………

	Geboren
	
	

	Taufe
	
	

	Gestorben
	
	

	Bestattet
	
	


Die ersten Schritte zu den Behörden 

Wenn man die Befragung der Verwandten größtenteils abgeschlossen hat, steht der nächste Schritt bevor, die Kontaktaufnahme mit dem Standesamt.

Man sollte wissen, dass die Standesämter in Deutschland seit etwa 1874 existieren. 

Die Standesämter verwalten seit 1875 das komplette Personenstandswesen in Deutschland. Dort befinden sich Geburts-, Heirats- und Sterbebücher. 

Hier ergibt sich nun ein Problem mit dem Datenschutz. Das Datenschutzgesetz schreibt vor, dass kein Bürger Auszüge aus den Unterlagen der Standesämter bekommen kann, es sei denn, er hat ein berechtigtes Interesse. Da die Erforschung der eigenen Vorfahren ein "berechtigtes Interesse" sind, müssen sie gegenüber dem Standesamt den Beweis erbringen, dass sie der Nachkomme der Personen sind, von denen sie Daten bekommen möchten.

Wenn sie wissen, aus welchem Ort ihre Vorfahren stammen, schreiben sie einen Brief an die Behörde. Musterbrief siehe Anlage!

Von den Standesämtern erhält man in der Regel eine Kopie aus den Büchern mit Beglaubigungsstempel. Für die Kopie wird - je nach Gebührenordnung - 5.00 bis 6,00 Euro berechnet. Die Urkundeneinträge sind zumeist sehr genau geführt und geben Aufschluss über weitere Hinweise zu ihren Vorfahren:

•  Die Geburtsurkunden beinhalten Angaben zum Tag der Geburt und die Angabe der Eltern.

•  Die Heiratsurkunden beinhalten die Angabe der bürgerlichen Eheschließung, das Alter von Braut und Bräutigam und deren Eltern.

•  Die Sterbeurkunden beinhalten den genauen Sterbetag, das Alter des Verstorbenen und Angabe des Geburtsortes mit Datum.

Standesamt Duisburg-Nord
Für die Stadtbezirke: Walsum, Hamborn und Meiderich/Beeck
(im Bezirksrathaus Hamborn) 
Duisburger Str. 213
47166 Duisburg 
standesamt-nord@stadt-duisburg.de 

Standesamt Duisburg-Mitte 
Für die Stadtbezirke: Mitte und Süd 
(im Bezirksrathaus Mitte) 
Sonnenwall 73/75
47051 Duisburg
standesamt-mitte@stadt-duisburg.de

Standesamt Duisburg-West 
Für die Stadtbezirke: Homberg/Ruhrort/Baerl und Rheinhausen
(im Bezirksrathaus Rheinhausen) 
Körnerplatz 1
47266 Duisburg
standesamt-west@stadt-duisburg.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr

Karl - Heinz Mustermann,  Dackelweg 5, 12345 Hundshausen, Tel. 05555-1234

                                                                                                               Datum:

An die Stadtverwaltung 

Hummelshausen - Standesamt 

12367 Hummelshausen

Betr.: Kopien aus den Standesamtsregistern

Sehr geehrte Damen und Herren

Für meine Ahnenforschung benötige ich folgendes:

Mein Großvater väterlicherseits Johann Heinrich Mustermann stammt aus Hummelshausen und ist dort am 23.2.1908 geboren. Des weiteren geht aus meinen Familienunterlagen hervor, dass sein Vater, der Heinrich Jacob Mustermann und die Mutter die Anna Mathilde geborene Meyer ist. Von den beiden letztgenannten Personen liegen mir keine Daten vor.

Ich möchte Sie nun bitten, mir von dem Geburtseintrag meines Großvaters eine Kopie zukommen zu lassen. Sollten sich in Ihren Büchern auch die Einträge meiner Urgroßeltern finden lassen, so schicken Sie mir von diesen ebenfalls eine Kopie zu.

Aus Datenschutzgründen weise ich mich mit meiner Personalausweis-Nummer 888999777666555HGB, ausgestellt von der Stadt Hundshausen, aus.

Die fälligen Gebühren werde ich direkt nach Zusendung der Kopien überweisen.

Für Ihre Mühe möchte ich mich schon jetzt recht herzlich bedanken.

Mit freundlichen Grüßen

Die Forschung in den Kirchenbüchern 

Der nächste Schritt ist die Suche der Vorfahren in den Kirchenbüchern. 

In diesen sind die kirchlichen Handlungen ( Taufe, Trauung, Begräbnis, auch Kommunion/Konfirmation, Abendmahl) aufgezeichnet.

Sie beginnen zu unterschiedlichen Zeiten, je nach Ort ab 1648. 

Nun, sie müssen zunächst einmal ausfindig machen, zu welchem Kirchspiel ihre Vorfahren gehörten. Dann, an welchem Standort sich die Kirchenbücher befinden, die sie einsehen möchten.

Im Stadtarchiv Duisburg, Karmelplatz 5, 47049 Duisburg, Telefon: 0203-283-2154

finden sie vom Großraum Duisburg alle Kirchenbücher in Kopie. (siehe Folgeblätter)

Sehr zu empfehlen sind folgende Bücher für unsere Region:

Nickel, Monika
Familienkundliche Quellen im Stadtarchiv Duisburg 

Verzeichnis der Bestände 80 und 81
Preis: € 12,00

Ellenberger, Günther
1. Baerler Familien im 18. Jahrhundert (Duisburg-Baerl)

2. Familien der Gemeinde Hochemmerich zwischen 1650 und 1800. Zusammengest. nach den Kirchenbüchern der ev. Gemeinde Hochemmerich (Heute: Christusgemeinde 47228 Duisburg-Rheinhausen)

3. Familien der Gemeinde Repelen zwischen 1675 und 1800 (heute 47445 Moers-Repelen). Zusammengestellt nach den Kirchenbüchern der evangelischen Gemeinde Repelen Kreis Moers

4. Homberger Familien 1670-1800. Zusammengestellt nach den Kirchenbüchern der evangelischen Gemeinde Homberg am Niederrhein (heute: Duisburg-Homberg) im Stadtarchiv Duisburg

1-4 zu beziehen: Geschäftsstelle der WGfF

Claus Geis, Unter Gottes Gnaden 34, 50859 Köln, Tel: 0221-508488

wgff-buchbestellung@-online.de
Wenn sie nun das Taufdatum gefunden haben, folgt als nächstes die Suche nach den Trauungsdaten der Eltern des ersten Kindes. Diese liegen knapp ein Jahr vor der Geburt dieses Kindes.

Bedenken sie bitte, dass die Namen oft unterschiedlich, nach Gehör, eingetragen wurden.
Die Arbeit mit dem Computer

Frühere Generationen haben mit Karteien und in Ordnern abgehefteten Blättern gearbeitet. Das geht natürlich heute auch noch.

Allerdings benutzen die meisten Personen den PC zur Aufbereitung und Speicherung der gesammelten Daten.

Nun gibt es aber mittlerweile über 50 Programme zwischen € 40, - bis €200. – kosten, zur  Ahnenforschung.

Nutzen sie die Möglichkeit ein Programm vor dem Kauf zu testen. Unter www.ahnenforschung.net oder www.genealogienetz.de  können sie probeweise Programme herunterladen.

In dem Heft „Auf den Spuren der Vorfahren“ vom Verein für Computergenealogie, mit CD-Rom, für € 9,80 stehen viele Testberichte.

Für Einsteiger empfehle ich folgendes:

Laden sie sich unter www.familysearch.org das kostenlose Programm der Mormonen herunter. (Home ( Download PAF in deutscher Sprache). Die Angaben zu den Heiligen Handlungen brauchen sie nicht beachten.

Später, wenn sie schöne Stammbäume oder Familienchroniken erstellen wollen, können sie die eingegebenen Daten per Gedcom-Datei, in jedes andere Programm (z. B. Familienstammbaum) überspielen.

Die Mormonen

Die Mitglieder der Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage betreiben aus religiösen Gründen sehr viel genealogische Forschungsarbeit.

Die Kirche unterhält in Salt Lake City,  Utah, das größte Ahnenforschungs-Genealogie-Archiv der Welt, mit über 1 Milliarde Namen, die für jeden frei zugänglich sind. (englischsprachige Internetseite)

Achtung! Personen die ca. nach 1900 geboren wurden stehen nicht in den Datenbanken. Gleiche Namen bedeuten noch lange keine Verwandtschaft.

Im Internet stehen natürlich nicht alle Namen aus den verfilmten Kirchenbüchern. Deshalb:

Die Kirche unterhält auch genealogische Forschungsstellen in aller Welt. So in 

47059 Duisburg-Neuenkamp, Essenberger Strasse 251, Tel: 0203-315950. 

Hier können sie verfilmte Kirchenbücher aus aller Welt  als Filmrolle bestellen und in der Forschungsstelle betrachten. (z. Zt. € 5,50 pro Film). Ob es von ihrem Kirchspiel Filmrollen gibt, können sie hier oder auf der Internetseite erfahren.

Weitere Suchmöglichkeiten bestehen unter:

www.igi-index.de
www.geneanet.org

www.genealogy.net.

In einigen Datenbanken können sie auch ihre Daten per Gedcom eingeben und somit sichern, oder auch anderen zugänglich machen.

